
KREMS/LAUF – Bei der letzten Mit-
gliederversammlung in Ulm im Mai
2011 wurde satzungsgemäß ein neuer
Vorstand des Bayerischen Landes-
verbandes (BLI) der DGI gewählt.
Der Gründer des BLI, Dr. Sebastian
Schmidinger, stellte sich nicht mehr
zur Verfügung. Der neue Vorstand
wurde mit großer Mehrheit in einer
harmonischen Atmosphäre benannt.
Als 1. Vorsitzender wurde Dr.  Friede-
mann Petschelt mit großer Zustim-
mung gewählt. Petschelt ist prakti-
zierender Fachzahnarzt für Oralchi-
rurgie im fränkischen Lauf. Die Da-
nube Private University gratuliert
Petschelt, der eine Partnerordination
der DPU führt, ausdrücklich und
wünscht ihm Erfolg für sein neues
Amt. Als zweiter Vorsitzender bestä-
tigte der BLI den Regensburger Zahn-
arzt Dr. Uli Zimmermann in seinem
Amt. Zweiter Vorsitzender wurde
auch Dr. Claudio Cacaci, der in Mün-
chen als niedergelassener Praktiker
arbeitet. Schriftführer und Presse-
wart ist nunmehr Dr. Daniel Eben-
beck, Zahnarzt in Regensburg. Be-
sonders erfreut ist der neue Vorstand,
dass mit Herrn Prof. DDr. Torsten E.
Reichert von der Universität Regens-
burg ein hochangesehener Wissen-
schafter als Mitglied gewonnen wer-
den konnte. Als ständiger Beisitzer

vervollständigt Dr. Dietmar Weng
aus Starnberg den BLI-Vorstand. 

Der neue Vorstand, des mit circa
1.800 Mitglieder stärksten Landes-
verbandes in der DGI, will den lang-
jährigen Vorsitzenden Dr. Sebastian
Schmidinger für seine Verdienste und

Mühen herzlichst danken, was der
neue Vorsitzende Dr. Petschelt in sei-
ner Abendansprache auch deutlich
machte.  Ziel des neuen Vorstandes ist
es, einen regen Austausch mit den
Mitgliedern anzuregen und die gut
ankommenden, von vielen implan-
tologisch interessierten Kolleginnen
und Kollegen gut besuchten Quali-
tätszirkel, die in ihrer erfolgreichen

Form in Bayern einmalig in Deutsch-
land sind, weiter zu stärken. Der BLI
bietet hochkarätige Fortbildungen
im lokalen Umfeld mit ungezwun-
genem kollegialen Austausch an.
Außerdem will der Vorstand die all-
jährliche Tagung neu überarbeiten,

um hier noch mehr Interesse zu we-
cken, um auch den bayerischen Kolle-
ginnen und Kollegen einmal jährlich
die Gelegenheit des gemeinsamen
Treffens zu ermöglichen. Für Wün-
sche und Anregungen steht der neue
Vorstand allen Implantologen Bay-
erns zur Verfügung. 

Quelle: Vorstand des BLI in der DGI
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DPU-Partner zum Vorsitzenden gewählt
Der Bayerische Landesverband der Deutschen Gesellschaft für Implantologie (DGI) wählte den

Inhaber einer Partnerpraxis der Danube Private University (DPU) in seinen Vorstand.

KREMS – Vorab: Vielen Dank an alle,
die bei der Wahl zur „Besten Zahn-
arztassistentin 2011“ mitgemacht ha-
ben. So viele Bewerbungen haben wir
nicht erwartet. Jede Teilnehmerin
war es eigentlich wert gewählt zu wer-
den, doch letztendlich stach eine
noch heraus: Carina Pieler aus Ste-
gersbach!

Carina Pieler wurde am 7. Januar
1985 in Güssing, Österreich, gebo-
ren. Nach ihrer Ausbildung zur zahn-
ärztlichen Assistentin im Zeitraum
von 2002 bis 2005 ist sie bis zum
heutigen Zeitpunkt in der Praxis von
Dr. Gerlinde Kanitz tätig. Frau Pieler
hat schon in ihren frühen Berufs-
jahren begonnen, sich für weiter-
führende Fachrichtungen der zahn-
ärztlichen Heilkunde zu interessie-
ren. Im Besonderen hat sie sich mit
den zahnärztlichen Hypnoseverfah-
ren beschäftigt und in diesem Zu-
sammenhang mehrere von der Öster-
reichische Gesellschaft für ärztliche
und zahnärztliche Hypnose ausge-
richtete Curricula mit dem themati-
schen Schwerpunkt zur Hypnose und
Kommunikation für Assistentinnen
erfolgreich abgeschlossen.

Frau Pielers Initiative für die den-
talmedizinische Hypnosetherapie,
die als ein modernes Konzept der
komplementären Analgesietechni-
ken die kostenintensiven, klassischen

Verfahren mittels Lokalanästhesie-
Flüssigkeitsinjektion mit ihrem Ri-
siko von unerwünschten Nebenwir-
kungen zukünftig sinnvoll ersetzen
oder zumindest ergänzen kann, ist so
zum Beispiel auch für die junge und
zukunftsorientierte Danube Private
University als ideal zu bezeichnen. So
könnte beispielsweise das stetig an-
wachsende Bevölkerungskollektiv
der Dentalphobiker mittels einer
„sanften“ Hypnosetechnik von sei-
ner angstgesteuerten Persönlich-
keitsstörung entwöhnt und auf diese
Weise erfolgreich saniert werden.

Frau Pieler zeichnet sich durch
eine hervorragende Fachleistung
mit einem Notendurchschnittswert
von 1,4 in ihrem Jahreszeugnis zum

Lehrgang für geprüfte Zahnarzthel-
ferinnen aus und dokumentiert da-
mit ihre weit überdurchschnittliche
Eignung als zahnärztliche Assisten-
tin.

Dass Frau Pieler über Englisch-
kenntnisse verfügt, mit dem PC gut
vertraut ist und einen Führerschein
der Klasse B hat, kann für eine
Zahnarztpraxis von großem Nutzen
sein. Sie rundet das Bild der „Besten
Zahnarztassistentin 2011“ durch ihre
Kreativität, Kommunikations- und
Teamfähigkeit ab. Und außerdem:
Frau Pielers sympathisches Auftreten
und attraktives Aussehen locken mit
Sicherheit viele Patienten in die
Zahnarztpraxis.

Der Gewinn
Frau Pieler hat ein Wochenende

für zwei Personen im Bio- und Well-
nesshotel „Stanglwirt“ in Going am
Wilden Kaiser in Tirol gewonnen.
Das Hotel bietet eine Vielzahl von
Sportmöglichkeiten wie Tennis, Gol-
fen und Wandern. Sie können sich
aber auch im Wellnessbereich ver-
wöhnen lassen, etwa in der 1.200
Quadratmeter großen Felsensauna
oder bei einer Massage. Die Zimmer
und die gesamte Einrichtung sind aus
natürlichen Materalien geschaffen
und auch beim Essen achtet der
„Stanglwirt“ auf hohe Qualität. DT

Siegerin des Assistentinnen-
Wettbewerbs steht fest 

Die Jury hat entschieden. Unter den Einsendungen wählte das Komitee die „Beste Zahnarztassistentin

2011“ aus. Von Prof. Dr. Udo Stratmann (Danube Private University), Sprecher der Jury.
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Carina Pieler hat den Wettbewerb „Beste
Zahnarztassistentin 2011“ gewonnen.

Neuer Vorstand des Bayerischen Landesverbandes der DGI (v.l.n.r.): Dr. Claudio Cacaci,
Dr. Daniel Ebenbeck, Dr. Friedemann Petschelt, Dr. Uli Zimmermann, Dr. Dietmar Wenig
und Prof. DDr. Torsten E. Reichert. 


